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Healthy Athletes Untersuchungen in der Schweiz 
 

 

 

 

Während der National Winter Games an der Lenk 2012 kam unter der Leitung von   Clinical Director Karin 
Spohn das Programm Opening Eyes erstmals zum Einsatz. Bei den Sehtests und Prüfverfahren wurden 253 
Sportler untersucht.  

Beim Opening Eyes Program an den National Summer Games Bern 2014 wurden total 371 Athletinnen und 
Athleten untersucht. 111 neue Fernbrillen wurden verschrieben und grösstenteils vor Ort angefertigt. 
Ebenso wurden 86 spezielle Sportbrillen mit korrigierten Gläsern und 146 Sonnenbrillen abgegeben. Es 
erstaunt, dass auch in der Schweiz Athleten sehr schlecht sehen, jedoch keine Brille tragen, weil die 
Sehschwächen nicht erkannt werden. 

«Besonders hat mich gefreut, dass Delegationen, die bereits 2012 an der Lenk dabei waren, auch dieses Jahr 
wieder zur Untersuchung kamen. Es kommt nämlich auch hierzulande immer noch vor, dass sich Familien 
Brillen nicht leisten können oder Athleten die Sehhilfen von ihrem Taschengeld bezahlen müssen. Das hat 
mich in meiner Arbeit bestätigt und mir auch die Wichtigkeit des OE Programms in der Schweiz aufgezeigt.» 
Karin Spohn, Clinical Director. 

Beim Opening Eyes Programm der National Winter Games Chur 2016 nahmen insgesamt 164 Athleten teil. 
49 neue Fernbrillen wurden verschrieben und grösstenteils vor Ort angefertigt. Ebenso wurden 57 spezielle 
Sportbrillen mit korrigierten Gläsern und 57 Sonnenbrillen abgegeben. 26 AthletInnen wurden für weitere 
Untersuchungen an einen Augenarzt weitergeleitet. 

     

 

 

An den National Summer Games Bern 2014 wurden bei Healthy Hearing 452 Athletinnen und Athleten 
untersucht. Davon 142 Frauen und 310 Männer. Bei 171 Personen wurde ein durch Cerumen (Ohrenschmalz) 
blockierter oder teilweise blockierter Gehörgang festgestellt. Bei 122 Personen konnte dies vor Ort behoben, 
d.h. das Cerumen entfernt werden. 31 Personen erhielten Gutscheine für ein Hörgerät, welches den 
Betroffenen ohne Kostenfolge von der Hear the World Foundation zur Verfügung gestellt wurde. Die 
Umsetzung erfolgte von einem Hörakustiker aus ihrer Region. 

Beim Healthy Hearing Programm der National Winter Games Chur 2016 nahmen insgesamt 180 Athleten 
teil. Bei 124 Personen wurde ein durch Cerumen blockierter oder teilweise blockierter Gehörgang 
festgestellt. Bei 97 Personen konnte dies vor Ort behoben, d.h. das Cerumen entfernt werden. 28 Athleten 
wurde eine Empfehlung für eine Abklärung und Ausprobe von Hörgeräten abgegeben. 

 


